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See the notice on TED website

465383-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Umweltschutz – Bestandskartierung für den Schlammpeitzger 2027 und 2029
OJ S 128/2026 07/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landesamt für Umweltschutz
E-Mail: vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Bestandskartierung für den Schlammpeitzger 2027 und 2029
Beschreibung: Hinweis: Die Leistung findet in den Untersuchungsjahren 2027 (Los 1) und 
2029 (Los 2) statt! 1 Ziel der Leistung Ziel der Leistung ist die Erfassung und Dokumentation 
der aktuellen Vorkommen des Schlammpeitzgers (Misgurnus fossilis) in ausgewählten, 
potenziell geeigneten Gewässersystemen. Die Kartierung soll einen belastbaren Überblick 
über das aktuelle Vorkommen der Art liefern und als Grundlage für naturschutzfachliche 
Bewertungen, Maßnahmenplanung sowie als Grundlage für die Einschätzung des 
Erhaltungszustandes (EHZ) gemäß FFH-Richtlinie im Rahmen der FFH-Berichtspflicht dienen. 
Aufgrund der schweren Nachweisbarkeit der Art sind die landesweiten FFH-
Monitoringstichprobestellen für den Schlammpeitzger in Sachsen-Anhalt bezüglich der 
Aussagekraft und Einschätzung des EHZ nicht ausreichend. Eine detailliertere Erfassung des 
Schlammpeitzgers in Gebieten in denen sich FFH-Monitoringstichprobenstellen für die Art 
befinden soll aufgrund dessen durchgeführt werden. 2 Lose Die Vergabe erfolgt in 2 Losen, 
und zwar: - Los 1 umfasst die Erfassung und Dokumentation der aktuellen Vorkommen des 
Schlammpeitzgers (Misgurnus fossilis) in ausgewählten, potenziell geeigneten 
Gewässersystemen im Norden von Sachsen-Anhalt, im Altmarkkreis Salzwedel und Stendal. - 
Los 2 umfasst die Erfassung und Dokumentation der aktuellen Vorkommen des 
Schlammpeitzgers (Misgurnus fossilis) in ausgewählten, potenziell geeigneten 
Gewässersystemen im Westen von Sachsen-Anhalt, im Landkreis Börde. 3 Los 1 
Bestandskartierung des Schlammpeitzgers 2027 3.1 Untersuchungsgebiet Das für die 
Bestandserfassung des Schlammpeitzgers vorgesehene Untersuchungsgebiet befindet sich 
im Norden von Sachsen-Anhalt, im Altmarkkreis Salzwedel und Stendal. Des 
Untersuchungsgebiet umfasst die in Anlage 1.2.1, Tab. 1 aufgeführten Gewässer innerhalb 
der Rasterfelder. Anlage 1.1, Abb.1 und Abb.3 zeigt die Lage im Land. 4 Los 2 
Bestandskartierung des Schlammpeitzgers 2029 4.1 Untersuchungsgebiet Das für die 
Bestandserfassung des Schlammpeitzgers vorgesehene Untersuchungsgebiet befindet sich 
im Westen von Sachsen-Anhalt, im Landkreis Börde. Des Untersuchungsgebiet umfasst die in 
Anlage 1.2.1, Tab. 2 aufgeführten Gewässer innerhalb der Rasterfelder. Anlage 1.1, Abb.2 
und Abb.4 zeigt die Lage im Land.
Kennung des Verfahrens: 9b6e440a-c6c0-4c00-805b-1d54e18878bd
Interne Kennung: 43.162-01-2026_Schlammpeitzger (2 Lose)

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/465383-2026
mailto:vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
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Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90720000 Umweltschutz

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Bestandskartierung des Schlammpeitzgers 2027 - Erfassung und Dokumentation der 
aktuellen Vorkommen des Schlammpeitzgers (Misgurnus fossilis) in ausgewählten, potenziell 
geeigneten Gewässersystemen im Norden von Sachsen-Anhalt, im Altmarkkreis Salzwedel 
und Stendal
Beschreibung: 3.1 Untersuchungsgebiet Das für die Bestandserfassung des 
Schlammpeitzgers vorgesehene Untersuchungsgebiet befindet sich im Norden von Sachsen-
Anhalt, im Altmarkkreis Salzwedel und Stendal. Des Untersuchungsgebiet umfasst die in 
Anlage 1.2.1, Tab. 1 aufgeführten Gewässer innerhalb der Rasterfelder. Anlage 1.1, Abb.1 
und Abb.3 zeigt die Lage im Land. 3.2 Leistungsumfang - Allgemeine Methodik, zeitlicher 
Rahmen Für die Erhebung von Bestands-, Habitat- und Beeinträchtigungsparametern sowie 
die Bewertung gelten die methodischen Vorgaben des Monitoringkonzeptes für FFH-
Fischarten des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt (RANA 2010). Grundlage für 
die Vorgehensweise ist das Bewertungsschema (BWS) für das bundesweite FFH-Monitoring 
(BfN 2017, vgl. Sachteleben & Behrens 2010 sowie Schnitter et al. 2006 - Anlage 1.4.1), das 
landesweite Konzept für das Tierartenmonitoring (RANA 2010). Dies soll für die 
Gesamtbewertung von drei Untersuchungsgebieten angewendet werden in denen die FFH-
Monitoringstichprobenstellen für den Schlammpeitzger liegen. Die Erfassung der Art richtet 
sich nach der Methodik zur Verbreitungskartierung von KRAPPE 2009. Die dort formulierten 
Vorgaben werden ggf. durch die detaillierten Ausführungen unter Ziffer 3.3 konkretisiert bzw. 
abgeändert. Abweichungen sind nur nach fachlichem Erfordernis und im Einvernehmen mit 
dem Auftraggeber (AG) zulässig. Die Geländeerhebungen sind in dem Untersuchungsjahr 
2027 durchzuführen. 3.3 Erfassungsarbeiten einschließlich Vorarbeiten Der AN holt die für die 
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Befischung erforderlichen behördlichen Genehmigungen sowie das Einvernehmen der 
jeweiligen Fischereiberechtigten selbständig ein und dokumentiert dies gegenüber dem AG. 
Die Befischung der Probestrecken ist auf den Schlammpeitzger ausgerichtet und 
entsprechend methodisch anzupassen. Die Erfassung wird mit Hilfe der Elektrobefischung 
durchgeführt und erfordert artspezifischen Aufwand, um den Anforderungen der FFH-RL zu 
entsprechen. An den einzelnen Probestellen ist folgender Mindestaufwand zu erbringen: Jeder 
Probestrecke besteht aus 4 Teilstrecken je 50 m (1 Probstrecke=200 m), Probefläche 100 m²/ 
Teilstrecke, Anodenkontakte 50 Dips, Befischungszeit 15 (bis 30) Minuten pro Teilstrecke. Ab 
einer Individuenzahl von 100 Tieren der Zielart dürfen diese Mindestvorgaben unterschritten 
werden. Die Befischungen erfolgen je nach Bedingungen watend oder vom Boot aus. Gemäß 
den Elektrofischerei-Sicherheitsvorkehrungen ist zwingend zu beachten und zu kalkulieren, 
dass die Elektrofischerei mit mindestens zwei Erfassern durchgeführt werden muss. Ein 
Verstoß für zum Ausschluss vom Verfahren. In Ausnahmefällen ist es auch möglich vom Ufer 
aus zu fischen (z.B. kleine Gräben mit großer Sedimentdicke) oder Wat- und Bootsfischerei zu 
kombinieren (z.B. Grabenstrecken mit großer Tiefenvarianz). In kleineren Fließgewässern (bis 
5 m Breite) ist es sinnvoll die gesamte Fläche zu befischen, während es in Stand- und 
größeren Fließgewässern notwendig ist, sich auf einen Uferstreifen zu beschränken. Während 
der Befischung gefangene Schlammpeitzger werden zurückbehalten und nach anschließender 
Vermessung zurückgesetzt. ... Aufgrund des nicht ausreichend zur Verfügung stehenden 
Zeichenvorrats entnehmen Sie bitte weitere Informationen der Leistungsbeschreibung - 
Anlage 02 der Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 43.162-01-2026_Schlammpeitzger_LOS 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90700000 Dienstleistungen im Umweltschutz

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 15/11/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#,#Besonders auch 
geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung einschl. Auflagen und 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- und Handelsregister: Berufsgenossenschaft 
ODER Eintragung in Berufs- oder Handelsregister ODER anderweitiger Nachweis, wenn zuvor 
genanntes unzutreffend (siehe Anlage 08_Eigenerklärung zur Eignung)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (siehe Anlage 08_Eigenerklärung 
zur Eignung)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit der Abgabe eines Angebots erkläre(n) ich/wir, dass 
ich/wir in den letzten drei Geschäftsjahren Leistungen erbracht habe(n), die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind (Einzelreferenzen können zusätzlich beigefügt 
werden).

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen. Bitte füllen sie die Anlage 08_Eigenerklärung zur Eignung aus.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: 60 %
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachliche Qualifikation und Erfahrung
Beschreibung: 30 %
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung in der Abwicklung vergleichbarer Projekte und organisatorische 
Vorgehensweise
Beschreibung: 10 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 29/07/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=873405

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=873405
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=873405
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=873405
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=873405
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Frist für den Eingang der Angebote: 06/08/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 72 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung auf Grundlage von § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Dieses Vergabeverfahren unterliegt der 
Möglichkeit einer Nachprüfung durch eine Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt des 
Landes Sachsen-Anhalt (LVwA), § 159 Abs. 2 GWB. Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabe-vorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landesamt für Umweltschutz
Organisation, die Angebote bearbeitet: Landesamt für Umweltschutz

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Bestandskartierung des Schlammpeitzgers 2029 - Erfassung und Dokumentation der 
aktuellen Vorkommen des Schlammpeitzgers (Misgurnus fossilis) in ausgewählten, potenziell 
geeigneten Gewässersystemen im Westen von Sachsen-Anhalt, im Landkreis Börde
Beschreibung: 4.1 Untersuchungsgebiet Das für die Bestandserfassung des 
Schlammpeitzgers vorgesehene Untersuchungsgebiet befindet sich im Westen von Sachsen-
Anhalt, im Landkreis Börde. Des Untersuchungsgebiet umfasst die in Anlage 1.2.1, Tab. 2 
aufgeführten Gewässer innerhalb der Rasterfelder. Anlage 1.1, Abb.2 und Abb.4 zeigt die 
Lage im Land. 4.2 Leistungsumfang - Allgemeine Methodik, zeitlicher Rahmen Für die 
Erhebung von Bestands-, Habitat- und Beeinträchtigungsparametern sowie die Bewertung 
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gelten die methodischen Vorgaben des Monitoringkonzeptes für FFH-Fischarten des 
Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt (RANA 2010). Grundlage für die 
Vorgehensweise ist das Bewertungsschema (BWS) für das bundesweite FFH-Monitoring (BfN 
2017, vgl. Sachteleben & Behrens 2010 sowie Schnitter et al. 2006 - Anlage 1.4.1), das 
landesweite Konzept für das Tierartenmonitoring (RANA 2010). Dies soll für die 
Gesamtbewertung von drei Untersuchungsgebieten angewendet werden in denen die FFH-
Monitoringstichprobenstellen für den Schlammpeitzger liegen. Die Erfassung der Art richtet 
sich nach der Methodik zur Verbreitungskartierung von KRAPPE 2009. Die dort formulierten 
Vorgaben werden ggf. durch die detaillierten Ausführungen unter Ziffer 4.3 konkretisiert bzw. 
abgeändert. Abweichungen sind nur nach fachlichem Erfordernis und im Einvernehmen mit 
dem Auftraggeber (AG) zulässig. Die Geländeerhebungen sind in dem Untersuchungsjahr 
2029 durchzuführen. 4.3 Erfassungsarbeiten einschließlich Vorarbeiten Der AN holt die für die 
Befischung erforderlichen behördlichen Genehmigungen sowie das Einvernehmen der 
jeweiligen Fischereiberechtigten selbständig ein und dokumentiert dies gegenüber dem AG. 
Die Befischung der Probestrecken ist auf den Schlammpeitzger ausgerichtet und 
entsprechend methodisch anzupassen. Die Erfassung wird mit Hilfe der Elektrobefischung 
durchgeführt und erfordert artspezifischen Aufwand, um den Anforderungen der FFH-RL zu 
entsprechen. An den einzelnen Probestellen ist folgender Mindestaufwand zu erbringen: Jeder 
Probestrecke besteht aus 4 Teilstrecken je 50 m (1 Probstrecke=200 m), Probefläche 100 m²/ 
Teilstrecke, Anodenkontakte 50 Dips, Befischungszeit 15 (bis 30) Minuten pro Teilstrecke. Ab 
einer Individuenzahl von 100 Tieren der Zielart dürfen diese Mindestvorgaben unterschritten 
werden. Die Befischungen erfolgen je nach Bedingungen watend oder vom Boot aus. Gemäß 
den Elektrofischerei-Sicherheitsvorkehrungen ist zwingend zu beachten und zu kalkulieren, 
dass die Elektrofischerei mit mindestens zwei Erfassern durchgeführt werden muss. Ein 
Verstoß für zum Ausschluss vom Verfahren. In Ausnahmefällen ist es auch möglich vom Ufer 
aus zu fischen (z.B. kleine Gräben mit großer Sedimentdicke) oder Wat- und Bootsfischerei zu 
kombinieren (z.B. Grabenstrecken mit großer Tiefenvarianz). In kleineren Fließgewässern (bis 
5 m Breite) ist es sinnvoll die gesamte Fläche zu befischen, während es in Stand- und 
größeren Fließgewässern notwendig ist, sich auf einen Uferstreifen zu beschränken. Während 
der Befischung gefangene Schlammpeitzger werden zurückbehalten und nach anschließender 
Vermessung zurückgesetzt. ... Aufgrund des nicht ausreichend zur Verfügung stehenden 
Zeichenvorrats entnehmen Sie bitte weitere Informationen der Leistungsbeschreibung - 
Anlage 02 der Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 43.162-01-2026_Schlammpeitzger_LOS 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90700000 Dienstleistungen im Umweltschutz

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2029
Enddatum der Laufzeit: 15/11/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#,#Besonders auch 
geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung einschl. Auflagen und 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- und Handelsregister: Berufsgenossenschaft 
ODER Eintragung in Berufs- oder Handelsregister ODER anderweitiger Nachweis, wenn zuvor 
genanntes unzutreffend (siehe Anlage 08_Eigenerklärung zur Eignung)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (siehe Anlage 08_Eigenerklärung 
zur Eignung)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit der Abgabe eines Angebots erkläre(n) ich/wir, dass 
ich/wir in den letzten drei Geschäftsjahren Leistungen erbracht habe(n), die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind (Einzelreferenzen können zusätzlich beigefügt 
werden).

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen. Bitte füllen sie die Anlage 08_Eigenerklärung zur Eignung aus.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: 60 %
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachliche Qualifikation und Erfahrung
Beschreibung: 30 %
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung in der Abwicklung vergleichbarer Projekte und organisatorische 
Vorgehensweise
Beschreibung: 10 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=873405

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=873405
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 06/08/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 72 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung auf Grundlage von § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 07/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Dieses Vergabeverfahren unterliegt der 
Möglichkeit einer Nachprüfung durch eine Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt des 
Landes Sachsen-Anhalt (LVwA), § 159 Abs. 2 GWB. Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabe-vorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landesamt für Umweltschutz

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=873405
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=873405
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=873405
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Organisation, die Angebote bearbeitet: Landesamt für Umweltschutz

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Landesamt für Umweltschutz
Registrierungsnummer: 15-1803-07
Postanschrift: Reideburger Str. 47
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06116
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landesverwaltungsamt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4a72f513-12c2-4918-8990-af6b1374f098  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/07/2026 06:36:25 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

mailto:vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 465383-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 128/2026
Datum der Veröffentlichung: 07/07/2026
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